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Gnliernml -. Verlautbarungen.
3. ä607. ( ! ) Nr. 31994

> C u r r e n d e
des 5 k. i l l p r i s c h e n G u b e r n i u m s .

— Seine k. k. Majestät haben mit allerhöch-
ster Einschließung vom 4. Ma i 1844 nach dem
Antrage der k. k. Hofcommission in Iustizge^
setzsachen, im Einverständnisse mit der k. k. ober-
sten Iuslizstelle, folgende Erläuterung des H.

700 allgemeinen bürgert. Gesetzbuches aller«
gnadigst zu genehmigen geruhet. — „De r §.
700 dcs allgemeinen bürgert. Gesetzbuches fin-
det aufjlchtwillige Verfügungen e<i„e Alllveu-
dung, wodurch dcr <3ldlasscr seilicr Chcgattinn
den Genuß der ganzen Erbschaft, oder eines
relativen Theiles derselben, oder endlich eines
Legats mit der Beschränkung auf die Dauer
ihres Wttwcnstandes zuwendet, und eben so
wenig auf diejenigen, wodurch er auf die
gleiche Art für eine dritte Person bis zu dem
Zeitpuncte sorgt, wo dieselbe in den ehelichen
Stand t r i t t . " — Diese allerhöchste Entschlie-
ßung wird in Folge hohen Hofkanzlei. Decre-
lcö vom 2. d. M . , Z. 26006, zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht. — Laibach am 19.
September l L ' l l .

J o s e p h Freiherr V . W e i n g a r t e n ,
Bandes-Gouverneur.

E a r l G r a s zu W c l s p e r g , N a i t e n a u
u n d P r i n i ö r , k . k. V ice-Präs ident .

Dr. S i m o n L a d i n i g ,
k. k. <Hu!)?r,UH l rath.

Kt,vt. ullv lantllsllilllche Vrrlauldalllngcn.
Z. l63l. ( l) Nr. 6'zi3.

E d i c t .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: C'ä scy von die-
ftm Beichte auf Ansuchen des Michael Ial len,
wider Alois.N^spotnik und Gertraud RaSpot-

nik, wegen aus de» Urtheile ääo. 5. Decem-
ber 1L53, Nr. ^ 2 0 l , schuldigen 1600 fl.
0. «. e., in die öffentliche Versteigerung des,
dem Aloig Raspotnik gehörigen, in der Polana-
Vorstadt «ulH Nr. 10 liegenden, auf 4135 f l .
20 kr. geschätzten Hauses sammt Garten gc-
williget, und hicz« drei Termine, und zwar
auf den 26. August, 30, September und 4.
November 1844, jedesmal um 10 Uhr Vor-
mittags vor die>em k. k. Stadt- und Landrechte
n»it dem Beisatze bestimmt worden, daß, wenn
diese Realität weder bei der ersten noch zweiten
Feilbictungs-Tagsahung um den Schätzungsbe-
trag od<»l- o^rulicr an Mann gebracht werden
konnte, selbe bei der dritten auch unter dem
Schätzungödetrage hintangegeben werden würde.
Wo übrigens den Kauflustigen frei steht, die
diehfälligen Licitationtzbedingnisse, wie auch
die Schätzung in der dicßlandrechtlichen R<-
gistratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden,
oder bei dcm Vertreter des Executionss'ührers,
Ol>. Matthäus Kautschitsch, einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen. — Laibacham
9. Jul i I L I ' 1 .
Nr. 9196. >

A n m e r k u n g . Da auch bei der zweiten
executive« Feilbietung kein Kauflustiger
erschien, so wird dicßfallS am 4. Novem-
ber l. I . zur dritten Feilbietung geschritten
werden. Laibach den 5. October !6^4 .

1 . 1630. (1) Nr. 6753.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
in Krain wird bekannt gemacht: Es scy von
diesem Gerichte auf Ansuchen der Laibachcr
Sparcasse, wider Dr. Blas Ovjiazh, Curator
deö abwesend und unbekannt wo befindlichen
August Schütz, wegen aus dem Ullheile cllio.
29. August 1Ü13, 'zugest.^2ä. Februar 18'N,
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schuldiger 4000 st., in die öffentliche Ver-
steigerung der, dem Execsuirten gehörigen, auf
9075 ft 2 6 ' ^ kr. geschätzten drei Viertei le
deslandtastichen Gutcä Glapp gewilligct, uno
l)iezudrei Termine, und zwar auf den 30. Scp-
lemvcr, 4. Noucmber und 9. December l 8 4 l ,
jtdcsmal um 10 Uhr Vormittags vor diesem
k. k. Stadt« und Landrechte mit dem Beisätze
bestimmt worden, daß, wenn diese drei Vier-
thcile des Gutes Slapp weder bei der ersten
noch zweiten Feilbietungs - Tagsahung um
den Schätzungödetrag oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, selbe bel der dritte»;
«uch unter dem Schätzungsbecrage hintangcge-

ben werden würden. Wo übrigens den Kauflu-
stigen frei steht, die dießfälligen Licitationsbe-
dlngniss.', wie auch die Schätzung m der dieß-
landrechtlichen Registratur zu dcn gewöhnlichen
Anusstunden, oder bei dem Vertreter dcö Exe«
cutlonsführcrs, Dr. Maximilian Wurzbach, cin-
zuschen und Abschriften davon zu verlangen.
— Laibach am 20. Ju l i 18'l'l-.
Nr. 9 l99. j

A n m e r k u n g . Dabei der ersten ^Fcilbie-
tungstagsatzung am 30. v. M . kcin Kauf-
lustiger erschienen ist, so wird am 4. No-
vember l. I . zur zweiten' ^»citation ge-
schritten werden. Üaibach am 5. Oct. l ä l ^ .

M r m t l l c h e 5 ? e r l a u t t » a v v t t L e n.
Z, z6Z4. ( l ) N r . 10239)VI.

K u n d m a c h u n g .
Won der k. k. sameral - Bezirks-Ver«

«allung Lalbach n?no bekannt gemacht, dllß
der Bezug der allgemeinen VerzchrunaMeuer
Von den nachbenannten Sceuerobjecien ln dem
unttn angeführten polltlschen Bez^ke auf das
VerwaUungsjahr i » ^ 5 , ledoch unter Vorbe-
halt der wecksclseUlgen Vertrags-«lufkündung
dr«i Monate vor Ablauf des Pachtjahres
«on Sene des Ärals, und bis i 5 . I u l l itt/»5
und rücksichllich »646 von Se,te des Pächters,
«uch auf v»e Dauer elnes wlttern Iahreb un«
ter dcr gleichen Pedmgunq, mit dem bedeu-
ten , daß durch dle Unterlassung dlcser Auf'
tündung der Veltrag wieder auf e»N wetteretz
Jahr trneuert werde, mtt Ende des Velwal»
lungsjahres i34? , jrdoch ohne oorhergegan<
ne Aufkündulig, zu erlöschen habe/ dann auf
drei Iat>« ohne Bedingung dltser Vufkündung
verstelgesltngsweise in Pacht ausgeboten, und

die dleßfallige mündliche Verflelgc>ung, vor
welcher auch d»e nach der h. ^uhernial-Eur«
rende vom 20. I u m iL36, Zahl iZgZg, ver«
faßten und mit dem 10 "/^ Vadlum belegttn
schriftlichen Offerte überreicht werden können,
an den nachbenannten Tagen und Orten wer»
de abgehalten werden; wobei bemerkt w i r d ,
daß d»e schllftl'chen Offerte bis 2 l . October
l 6 ^ , t» Uhr Abends, versiegelt und nnt
der Vezcichnung deS Pachtobjectcs, für wel-
ches sie lauten, von Außen verseyen, bei der
f. l . Eumeral , Bezirks - Verwaltungs-Vor-
stlhung in ^aibach eingebracht wetdcn müssen.
— Schriftliche Offerte, welche nach dem füe
d>e Einbringung festgesetzten Schlußlermine
einlangen, so w»e solche, welche anderswo,
als an dem bezeichneten Orte überr,cht wer-
den, und welche nicht mit dem lo "/<, Vadium
belegt sind, bleiben außer Berücksichtigung.
Uebngens unteilltgen d»e letztern dem Elnla«
gen - Stampel.

A u ö r u f ö p r e i ä f ü r
Wiin, W^i7 "

3ur dlt Im most-undMai- Fleisch
«, . « ^ " Bel der ^ ^ ^ ^ ^ ^

Hauptgemtlnde B e z i r k e >»«»>»>»^« ^ >
- Verz.-Steuer Verz.- Steuer

ft. skri si. lkr.

Adelsberg', 22. October k.k. Camcral-
Hrasche 1 8 ^ früh Bez. Verw
Slavina um 10 Uhr zu Laibach am
Peteline Adelöberg Schulplatze Ül23 ^ . 1367 -
Koschana Nr. 297 im
Kall 2. Stocke

9500 si. in C. M .
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D m zehnten Theil dieser Ausrufspreise

haben die mündlichen Licitanten vor der Ver,
sieigerung als Vadmm zu erleget,. —- Ucbrl-
gens können die sämmtlichen Pachtbedingnisse
sowohl bei dleser Ealneral» Bezlrle-Verrvlil»

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Eameral« Bezirks 5 Verwal«

tung ^albach wnd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgtmemen Verzch<un>zesteuer von
den nachbenannten Steuerobjeclen »n der un»
ten angeführten Hauplgrmeinde auf das
Verwaltungsjahr l8^,5, jedoch uniec Vorbl«
halt der wechselseitigen Vertrags-Aufkündung
vrei Monote vor Ablauf des Pachij^h<es vl)n
Sclle des Ärars, und b,S i5 . I u l , l t t45und
rüclslchtlich I t t lß von Selte des Pächters, auch
auf d»e Douer e,nes weite, n I^h>cs unter
dtr gleichen Bedingung m»t drm B r e m e n ,
daß durch die Unle» lassung dieser Aufkimdung
der Vertrag wieder auf ein weiteres Jahr er<
Ntuert werde, mlt Ende dcs Vcrwalmngsjah-
res i 9 ^ 7 , jedoch ohne vorhergegangen« Auf-
kündung zu erlöschen habe, dann auf ore»
Jahre ohne Bed,ngung dleser Aufkündung ver»
steigerungsrvelse in Pacht ausgeboten, und dle

lung, als bei dem k. k. FmanzwHch-kommis-
scir zu Adelsberg eilige<el)en werden. — K.
K. Eameral« Bez»rls - Vcrlvaltung Lülbach a,n
i l . October i9^4-

dleßfallige mündliche Versteigerung, vor wel«
cher auch die nach der h. ^ubeili lol» C^rrende
vom 20. Iun» i836/ Zahl »Z936, verfaßten
und m,t dem l o °/y V<,dlum bcleat.n schrlftll-
chen Offerte überreicht werden können, an
den nachdenannten Tagen und Orten werbe ab-
gehalten werden; wöbe» bcme>kt w,rd, daß
die schliflllchen Offerte b,s 22. October 16/4^,
biS 6 Uhr Abends versiegelt und mit der
Bezeichnung des Pachlobject^s, für welches
sie lauten, von Außen versehen, bei der k.
k. Camera!« Vczirks, Verwaltungs» Vo'slchung
in Lalbach eingebracht werdeli müssen. —
Schriftliche Offerte, welche nach dem für dle
Embtingung festgesetzten Schlußtermine ein«
langen, so wie solche, welche anderswo, als
an dem bezeichneten Orte überreicht werden,
und welche nicht mit dem >o "/^ Vadmm be-
legt sind, bleiben außer Berücksichtigung.
Uebrigens unterliegen d«e letztern dem slnla»
gen- Stampi l .

,̂ ?>,',. ^ l " ^ ll A u ö r u s 6 p r e l 0 s u r

« . ^.' « Wein, Wein
Fur d.e I m most̂  u M . . Fleisch

«, - « ^ " ° " sche,d.Odstm.
Hauptgemelnde Bezi rke ^—l^ «.

Verz.-Steucl Verz.-St.

! si. > kr. " f t . ' > kr.

Planina 23. October k.k. Camera!.
Kaltenfelb Haasberg !8'l4 Bez. Vevw, 67Z6 - 955 —
Mstunitz früh um 10 zu^aibacham

Uhr Schulplahc
Nr. 29? im

2. Stocke '
7750 si. in C. M.

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
h«btn dle mündlichen Lllttanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen. — Uebv-
<en< können die sämmtlichen Pachtbcdingn>sse
sowohl bei dieser sameral-Beznks-Verwal«

H. 1609. (3) Nr. 9826jXVl.
K u n d m a c h u n g.

Von dem Verwaltungsamte der Camera!«
Herrschaft Lack wird hiemit bekannt gemacht,
^aß an, 15. Octodcr l. I . Vormittags von ^
d'ö 12 Uhr die Minucndo.Licitation zur Her-

tung, als bei dem k. k. Finanzwach«Eo m»
Mlffar zu ^oltsch eingesehen werden. —
A. K. Eameral-Bezuks'Verwaltung Laibach
am i2. October 1644.

stcllung der Wass?rwehre bci der Mühle am
Brunn, im veranschlagten Txtrage pr. 256 ft.
l̂5 kr-, zur Reparation ocr Mühle unter der

Schule, im veranschlagten Betrage pr. 4^ fl.
24 kr-, und zur Errichtung einer Ekarpmauer
bei der Brücke nächst dem herrschaftlichen Gc«



690

^eibkasten, im, nach Ausscheidung der Hand« (
und Zugarbeiten, welcde in Auln,-« werden (
gleistet werden, veranschlagten Betrage pr. <
73 fl. ^ l kr. M . M. , "' der hiesigen Antts-
kanzlei Statt finden werden, wozu die Unter«
llehmungslustigen mit dem Beisätze eingeladen '
werden, daß die Licitationsbedingnisse sammt
den Baudeviseu täglich während den Amts- <
stunden allhler eingesehen werden können, und !
daß inöbesonders jeder Unternehmungslustige
ei» Vadium von lOA von den Ausrufspreisen
der Arbeiten und Lieferungen entweder bar
o.dl'r in öffentlichen Staatsobliganonen, nach
dem letzten bekannten börsimäßigen Curse be-
rechnet, odcr durch eine von der k. k. Laiba-
cher Kammerprocuratur geprüfte und annehm'
dar befundene Bürgschaftsurkunde zu Handen
der Licitations « Commission einzulegen haben
werde. — K. K. Verwaltungsamt Lack am

27. Scot emder 1844.

Z. 1625. ( ! )
L i c i t a t i o n s - ?ln k ün d i gun g.
I n Gcmaßheit des Decrctes Einer hoch-

löblichen k. ung. Statlhalterei v o m 2 l . August
l. I , 3. 3 l 7 8 2 , wird hiemit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß die Lieferung dcr, für
dle genehmigte Reparirung der Warasdincr
k. Dräu - Jochbrücke und Herstellung des
rechlseitigen Brückenkopfes aus Stein, nöthigen
HolzgaMingen und Steine, auch der Bau dieses
Brückenkopfes mittelst elner am l 3 . November
1844 zu Warasdin abzuhaltenden Minuendo-

».Lici:atton dcm Mlndcstfordernden überlasten
werden wird. — Die zu liefernden Holzgat-
lungen sind. — A n L ä rch en h o l z e :

4 Stück dchaute, 5 ^ Klafter lange ' ^ ^ Zoll
l l „ ,, 1'^ „ „ <̂i2 ,,

2 '. " 9 ^ „ „ l2,
U" „ ,, i? „ „ i ^ ^

<^ " " «', " " . ? " ''
» " " 5',, ., „ . , / "̂

' ^ " " ^ ° « " )'» ''
" " « 5 ^ „ l>^ ^

HW „ runde 2 „ . Ni bis N
Holl dlckeö Holz. — A n E i c h e n h o l z :
Ü6l) Stück2Klaftcr lange, 4 Zoll dicke, l 2Zo l I
^r^ice weißeichene Pfosten. — An weichem
H o l z : S'l Stück runde 5 ^ Klafter lange,
v —U)Zol l dicke Stämme; 2 1 ' ^ Stück runde,
t<) Klafter lange ^ , Zoll dicke Stämme. —
Au S te inn^eh« und M a u r e r - M a t e «
N a l e : 223? Cudikschuh gemehte feste

Steine, 6 ^ Quadratmaß sechs Zoll dicke
Steinplatten, 8O'.l, Cubikklafter Bruchsteine,
4 l25 Stück geschlämmte Mauerziegel, 9 Star-
tin ungelöschten Kalk pr. 16Cubikschuh, l 0 9 ' ^
Start in ungelöschtes Kalkmehl, 174 9 Cubit«
Fuß Puzzolana-Erde, 1308 Cubikfuß Sand.
— A n E i se n ' M a t e r i a l c sammt
S c h m i e d - A r b e i t : 42 Stück Schrauben«
bolzen zu !3 Pfd. im Gewicht, 3W Stück
Piloten- Schuhe zu 8Pfd. im Gewicht, 3 Stück
cis.rne Schienen zu 45 Pfd. in Gewicht, 183V
Stsck Anzugnagel. — Bei diesen zu liefcrn-
dln Materialien sind folgende Bcdingnisse:
1) Das zu liefernde Holz muß durchgehend^
gesund ftyn, keine schädlichen Risse oder Astlöcher
enthalten, - gerade gewachsen und in den
gegenwärtigen Winter- Monaten gefälltwerden.
— 2) Die zu behauenden Stämme muffende«
nou nach den Dimensionen und rechtwinklich
abgezimmert seyn, wegen Eintrocknung un>
Abstosiung oder Spaltung des Holzes bei dem
Zuführen sind die Hölzer etwas langer und
dicker zu belassen. — 3) Die Uebcrgabe der
sämmtlichen Hölzer und sonstigen Materialien
hat bis Ende Apri l 1845 am rechtseitigen.
Drau-Ufcr nächst dcr Waraödwer k. Dräu-
Jochbrücke auf dem dortigen äimmerplatze zu ge-
schehen. — Diejenigen Parteien, welche die
Lieferung der Materialien theilweise soderz im
Ganzen, und auch den Bau des BrückcnkopfcL
übernehmen wollen, werden eingeladen, am
obdlnannten Tage in der k. Freistadt Wara2-
din in der Baukanzlei dcs k. Local, Ingenieurs»
Aojuucten um 9 Uhr Vormittags mit tinem
Reugelde, und zwar: Für die Lieferung des
sämmtlichen Lärchenholzes von 737 f l . ; für die
Lieferung der eichenen Pfosten von l65 f l . ; für
die Lieferung des weichen Holzes von 59 si.;
für die Lieferung der Steinmctzarbcit sammt
Materiale, nebst Beibringung eines Musters
der zu liefern beabsichteten Gattung Steine
255 st. ; für die Lieferung des übrigen Mau-
rer-Materials 308 st.; für die Lieferung der
Schmiedarbeit sammt Materiale 85 si.; für
den Bau des Brückenkopfes 500 si., zu erschei-
nen , welches dem Richterlicher nach beendig»
ter Licilation alsogleich zurückgegeben, dem Er«

I stehcr hingegen bis zur gänzlichen Ablieferung
: der Holzmatcrialicn in die mit 20 p ( X zu «r-
II legende Caution eingerechnet werden wird. —
l. Die Pläne und Vorausmaße sind täglich in
>, des Gefertigten Amtskanzlci zu Agram Har-
?, nlihenplatz Nr. 372 , und vor der Licitatiou zu
- Warabdin einzusehen. Agram am 6. Oct. 16^»

R i t t e r v. V a u t h i e r ,
e k. dirigirender Ingenieur in Lroalien.


